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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Prichsenstadt
MONTAG           08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
DIENSTAG          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
MITTWOCH       08.00 Uhr bis 12.00 Uhr/16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
DONNERSTAG   08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
FREITAG             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Hinweis: Sollten Ihnen die vorgenannten Öffnungszeiten des Rathau-
ses für einen Besuch nicht ausreichen, bitten wir Sie freundlich einen
Termin zu vereinbaren:
            Vorzimmer 1. Bürgermeister  Tel. (0 93 83) 97 50-0
            Sachgebiet I / Standesamt      Tel. (0 93 83) 97 50-10
            Bürgerbüro      Tel. (0 93 83) 97 50-16 / -15
            Sachgebiet II / Bauwesen       Tel. (0 93 83) 97 50-26 / -27
            Sachgebiet III / Kämmerei      Tel. (0 93 83) 97 50-20
            Sachgebiet IV / Stadtkasse      Tel. (0 93 83) 97 50-25

Erreichbarkeit der Grundschule Prichsenstadt
während der Schulzeit
Grundschule Prichsenstadt, Am Mühlseelein 3, 97357 Prichsenstadt,
Tel. (Sekretariat) (0 93 83) 90 38 91-0, Fax (0 93 83) 90 38 91-19.

Wasser- und Kanalnetz der Stadt Prichsenstadt
Bei Störungen im Wasser- und Kanalnetz der Stadt Prichsenstadt sind
unsere Mitarbeiter Herr Eger oder Herr Wischer täglich von 06.00 bis
22.00 Uhr telefonisch unter der Rufnummer (01 70) 9 01 48 21 oder
(0 93 83) 68 37 zu erreichen. Für weitere Fragen zur Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung stehen die Mitarbeiter der Stadtverwaltung
während der Dienststunden unter Telefon (0 93 83) 9 75 00 oder
persönlich im Rathaus zur Verfügung.

Härtebereich des Trinkwassers
aus dem öffentlichen Netz der Stadt
Härtebereich: hart, mehr als 2,5 mmol/l (entspricht mehr als 14 GdH).
Die genauen Analysewerte unseres Trinkwassers finden Sie im Inter-
net unter www.fwf-uffenheim.de.

Entsorgung von Grüngutabfälle, Reisig und Baum-
schnitt, Bauschutt, Kartonagen und Elektrokleinge-
räten
Der Grüngutlagerplatz unterhalb des Bauhofes in Prichsenstadt ist
von Februar bis November an jedem Samstag von 13.00 bis 15.00
Uhr und Freitag von 11.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Fällt dieser Termin
auf einen Feiertag, entfällt er. Papiersäcke für Grüngut können für 6,–
€ in der Stadtkasse erworben werden. Diese werden dann mit der
Biotonne abgeholt.

Amtliche Bekanntmachungen Wichtiger Hinweis

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Rathaus der Stadt Prichsenstadt besteht keine Maskenpflicht
mehr. Es wird aber weiterhin das freiwillige Tragen einer medizi-
nischen Maske empfohlen.

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer
zum 15. August

Zum 15. August sind die Grund- und Gewerbesteuerraten fällig.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die nicht am Bankeinzugs-
verfahren der Stadt Prichsenstadt teilnehmen, ihre Grund- und Ge-
werbesteuerraten fristgerecht bis zum 15. August bei der Stadtkasse
einzuzahlen – andernfalls können Mahngebühren und Säumniszu-
schläge entstehen.

Für Rückfragen steht Ihnen die Stadtkasse unter Tel. (0 93 83)
97 50-25 gerne zur Verfügung.

Verwertung des Obstes an den Straßenbäumen
des Landkreises

Der Landkreis Kitzingen bemüht sich seit vielen Jahrzehnten darum,
das typische Landschaftsbild entlang der Kreisstraßen mit der Pflan-
zung von heimischen Obstgehölzen aufzuwerten und zu bewahren.
Dabei steht auch immer im Vordergrund, den Ertrag dieser Obst-
bäume einer sinnvollen Nutzung zuzuführen. Es handelt sich hierbei
hauptsächlich um Äpfel und Birnen, deren jährlicher Ertrag von den
privaten Obstverwertern eigenverantwortlich geerntet und verwertet
werden könnte. Die Pflege der Bäume wird weiterhin vom Landkreis
Kitzingen durchgeführt. 

Die Interessenten können sich gerne mit Herrn Volkamer vom Land-
ratsamt Kitzingen, Tel. (0 93 21) 9 28-42 13 in Verbindung setzen.

Grundsteuerreform in Bayern

Im Zeitraum vom 01. 07. 2022 bis 31. 10. 2022 müssen alle Eigen-
tümerinnen und Eigentümer von Grundstücken und Betrieben der
Land- und Forstwirtschaft eine Grundsteuererklärung abgeben. Auch
für (teilweise) steuerbefreite Grundstücke muss grundsätzlich eine
Grundsteuererklärung eingereicht werden.
Gehört das Grundstück bzw. der Betrieb der Land- und Forstwirtschaft
mehreren Personen, Gesellschaften oder Gemeinschaften, schulden
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sie die Grundsteuer gemeinsam. Von allen Miteigentümerinnen bzw.
Miteigentümern ist eine gemeinsame Erklärung abzugeben.
Die Grundsteuererklärung kann bequem und einfach elektronisch
über ELSTER – Ihr Inline-Finanzamt unter www.elster.de abgegeben
werden. Dafür wird ein Benutzerkonto benötigt. Dieses kann man
unter www.elster.de beantragen. Die Grundsteuererklärung kann aber
auch auf Papier abgegeben werden.
Die bayerischen Vordrucke stehen ab dem 1. Juli 2022 im Internet,
in den Finanzämtern oder in den Kommunalverwaltungen bereit.
Im Internet finden Sie unter www.grundsteuer.bayern.de detaillierte
Hinweise und Video-Ausfüllanleitungen sowie die nötigen Formulare
dazu. 
Bitte nutzen Sie diese Informationen aus dem Internet – www.grund-
steuer.bayern.de, und erledigen Sie die Abgabe der Grundsteuerer-
klärungen möglichst über www.elster.de.
Der Stadtverwaltung ist es nur möglich die nötigen Formulare auszu-
geben, wenn diese dann in Papierform von Ihnen eingereicht werden.  

50 Jahre Großgemeinde

Es war einmal…
So lautet das Motto, unter welchem Brünnau am 5. und 6. August
alle Gäste willkommen heißt.

Neben dem Geschichtsdinner, welches am Abend des 5. August im
Landgasthof zur Krone stattfinden wird (Karten bereits ausverkauft),
wurde für Samstag ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine
gestellt. Von den Alpakas bis zum Zehntstein gibt es jede Menge zu
entdecken. Ein besonderes Highlight gibt es direkt zum Start beim
Vortrag der Geologin im Brünnauer Steinbruch.  

SAMSTAG:

14.00 Uhr Steinbruch Brünnau  
Vortrag der Geologin Frau Dr. Angela Wirsing 

Roter Platz: Kaffee und Kuchen sowie Bratwürste vom Grill

Ab 15.00 Uhr Spielstraße für die Kinder

Kulturweg Brünnau: 
Mit vielen interessanten Stationen, 
die durch ganz Brünnau führen   
und einem Rätsel für Groß und Klein

Alte Schmiede: Historische Spielgeräte

Mühlrangen: Blindverkostung unseres Brünner Apfelsaftes

Wagnerei: Geöffnet

Kirche: Geöffnet

Oldtimerausstellung: Ausgestellt werden alle Brünner Oldtimerfahr-
zeuge

Wassertreten Im Brünner Bach

Ab 15.30 Uhr: Ponyreiten

Ab 16.30 Uhr: Alpakas Brünnau

Ab 18.00 Uhr: Festbetrieb am Roten Platz  
Leckereien vom Grill sowie Schupfnudeln, Schäuferli und Winzer-
braten

Lasst Euch überraschen von den Geschichten, die es über Brünnau
zu erzählen gibt und lernt auch die tierischen Dorfbewohner besser
kennen.
Wir freuen uns drauf!

Einwurfzeiten an Werkstoffsammelstellen

Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass aus
Gründen der Lärmbelästigung die an den Containern angebrachten
Schilder bezüglich der Einwurfzeiten einzuhalten sind. 
Die Container dürfen werktags in der Zeit von 7.00 Uhr – 19.00 Uhr
befüllt werden. An Sonn- und Feiertagen sind Einwürfe in die Con-
tainer zu unterlassen!
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf die Anwohner in der Nachbarschaft
und vermeiden Sie unnötigen Lärm.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro der Stadt Prichsenstadt
abgegeben:

–  1 Sonnenbrille im Leoparden-Look sowie 1 Dinosaurier-Kuschel-
   tier. Die Sonnenbrille und das Kuscheltier wurden im Juni auf dem
   Spielplatz in Altenschönbach gefunden.

–  1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln. Der Schlüsselbund wurde am
   Freitag, den 22. 07. 2022 in der Nähe vom Sportheim in Prichsen-
   stadt gefunden.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Wieland, Tel. (0 93 83) 97 50 25.

Post-Service-Filiale Prichsenstadt. Schulinstraße 17, 97357 Prichsen-
stadt. Öffnungszeiten: MONTAG bis FREITAG von 15.00 bis 17.00
Uhr; SAMSTAG von 11.00 bis 12.00 Uhr.

Sprechtage für Kleinunternehmer und Existenzgründer
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Kitzingen bietet am 17. 08.
2022 im Landratsamt Kitzingen (oder Corona bedingt via Telefon oder
Videokonferenz) einen Sprechtag für Kleinunternehmer und Existenz-
gründer an, der von den Aktivsenioren Bayern e.V. (www.aktivsenio-
ren.de) abgehalten wird. Ehemalige Unternehmer und Führungskräfte
der Wirtschaft sprechen mit Ihnen unverbindlich und kostenfrei über
Geschäftsidee & Strategie, Planungs- und Finanzierungsfragen, Or-
ganisation, Vertrieb und Marketing, insbesondere auch im Zusam-
menhang mit einer Unternehmensgründung oder -nachfolge. Berufs-
und lebenserfahrene Senioren beraten Sie ehrenamtlich, wie praxis-
erprobte Lösungen zur Existenzsicherung oder zur Entwicklung eines
erfolgreichen Businessplans beitragen können.
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 93 21) 9 28-11 00.

Bestattungen
Die hoheitlichen Bestattungsleistungen werden im Auftrag der Stadt
Prichsenstadt durch folgende Vertragspartner durchgeführt:
Bestattungen Steigerwald, Geiselwind, Tel. (0 95 55) 92 10 45
Hornung Bestattungen GmbH, Obervolkach, Tel. (0 93 81) 12 45
Bestattungen Egon Helbig, Frankenwinheim, Tel. (0 93 82) 59 89
Meder Bestattungen, Schweinfurt, Tel. (0 97 21) 14 31
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Schultheiß, Tel. (0 93 83)
97 50-15 bei der Stadtverwaltung Prichsenstadt.

Sonstige amtliche Bekanntmachungen
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Unterfrankens Hauptstadt der ländlichen Regionalentwicklung für
einen Tag: Bad Neustadt an der Saale
Am 15. Juli 2022 kamen die Managerinnen und Manager aller neun
unterfränkischen Lokalen Aktionsgruppen nach Bad Neustadt a.d.S.
um ihre Bewerbung für die LEADER-Förderperiode 2023 bis 2027 an
den LEADER-Koordinator für Unterfranken zu übergeben. „Damit ist
das Auswahlverfahren für die kommende Förderperiode offiziell er-
öffnet.“, so LEADER-Koordinator Klaehre, der seinen Dienstsitz am
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bad Neustadt a.d.S.
hat.
LEADER (von französisch: „Liaison Entre les Actions de Dévelope-
ment de l'Économie Rurale“; zu Deutsch: „Vernetzung zwischen Ak-
tionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“) ist ein
EU-Förderinstrument zur Stärkung ländlicher Regionen bei ihrer
selbstbestimmten Entwicklung. Es fordert und fördert unter dem Motto
„Bürger gestalten ihre Heimat“ Eigeninitiative und Engagement und
wird in Bayern seit über 25 Jahren erfolgreich genutzt. Im Mittelpunkt
des Programms steht die Erarbeitung und Umsetzung einer lokalen
Entwicklungsstrategie zur Steigerung der Lebensqualität der Region.
Im gesamten Prozess werden die Menschen vor Ort in ihrer ganzen
Vielfalt in sogenannten „Lokalen Aktionsgruppen“ einbezogen - denn
die lokale Bevölkerung weiß selbst am besten was gut für sie ist (so-
genannter Bottom-Up-Ansatz). Im Zentrum stehen also die handeln-
den Personen vor Ort und deren Selbstbefähigung.

Aktuell gibt es acht lokale Aktionsgruppen (LAGs) in Unterfranken,
eine Neunte bewirbt sich für die Teilnahme am LEADER-Programm
ab 2023:
1. LAG Main4Eck Miltenberg e.V. (Vorsitz: Landrat Scherf)
2. LAG Schweinfurter Land e.V. (Vorsitz: Landrat Töpper)
3. LAG Z.I.E.L. Kitzingen e.V. (Vorsitz: Landrätin Bischof)
4. LAG Haßberge e.V. (Vorsitz: Landrat Schneider)
5. LAG Spessart e.V. (Vorsitz: Bürgermeisterin Krohnen, Geiselbach)
6. LAG Wein, Wald, Wasser e.V. (Vorsitz: Bürgermeisterin Schömig,
Güntersleben)
7. LAG Bad Kissingen e.V. (Vorsitz: Landrat Bold)
8. LAG Rhön-Grabfeld e.V. (Vorsitz: Landrat Habermann)
9. Neu 2023: LAG Süd-West-Dreieck e.V. (Vorsitz: Bürgermeister
Knahn, Höchberg)

Mit der Gründung der neuen LAG Süd-West-Dreieck e.V. im südli-
chen Landkreis Würzburg ist Unterfrankens ländlicher Raum nun na-
hezu flächendeckend LEADER-Gebiet. In der aktuellen Förder-
periode, die seit 2014 läuft, sind bereits knapp 16 Millionen Euro För-
dermittel von EU und Freistaat Bayern in rund 175 Einzel- und Ko-
operationsprojekte in Unterfranken geflossen – sei es in die
Erarbeitung von Konzepten, die Beschilderung von Wegen, die
Errichtung von Ausstellungen und Museen oder Theater und Spiel-
bühnen, Naherholungs- und Bildungsangebote, Generationenspiel-
plätze und Begegnungsorte, Renaturierungen, Sportstätten oder auch
in lokale Unternehmen und Start-Ups. „LEADER ist ein Alleskönner.
Es gibt kein Förderprogramm, dass flexibler ist. Solange ein Projekt
der Umsetzung der lokalen Entwicklungsstrategie zuträglich ist, ist es
grundsätzlich förderfähig. Die großen Schlagworte sind hierbei Inno-
vation, Nachhaltigkeit und Vernetzung“, erläutert Klaehre. Zudem
gibt es die Möglichkeit Kleinprojekte zur Stärkung des Bürgerenga-
gements vor Ort über LEADER zu bezuschussen.

In der neuen Förderperiode wird die Verbesserung der Resilienz –
also die Widerstandsfähigkeit gegenüber Krisen wie aktuell Corona-
Pandemie und Ukrainekrieg – noch stärker in den Fokus von LEADER
gerückt. Damit liefert LEADER einen Beitrag zur Lösung der Heraus-
forderungen im Bereich Klimawandel (in Unterfranken beispielsweise
Dürre und Wassernutzungskonflikte), Artensterben (in Unterfranken
beispielsweise beim Streuobst) oder beim Aufbau regionaler Wert-
schöpfungsketten sowie der politischen Bildung und der Verbesserung
des gesellschaftlichen Zusammenhalts.
Wenn das Bewerbungsverfahren erfolgreich durchlaufen ist, können
voraussichtlich zur Jahresmitte 2023 wieder Anträge zur Projektför-
derung durch LEADER gestellt werden.

Kontaktdaten:
Daniel Pascal Klaehre
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bad Neustadt an der
Saale, Otto-Hahn-Straße 17, 97616 Bad Neustadt a. d. S.
Telefon: (0 97 71) 61 02-13 00
Mail: poststelle@aelf-ns.bayern.de
Web: www.aelf-ns.bayern.de/leader

Landratsamt Kitzingen

Landratsamt Kitzingen hat mit Frau Bernadette Hupp eine neue In-
tegrationslotsin 
Das Sachgebiet 52, Soziales und Senioren, hat eine neue Mitarbeite-
rin. Frau Bernadette Hupp ist ab sofort Integrationslotsin im Landrats-
amt Kitzingen. Ehrenamtlich Tätige können sich auf kommunaler
Ebene mit allen Fragen rund um das Thema Integration und Asyl an
sie wenden. Aber auch Einzelpersonen, Helfergruppen, Gemeinden
und beispielsweise Verbände können sich für die Unterstützung von
Projekten und Veranstaltungen bei Frau Hupp melden.
Aufgrund der aktuellen Lage ist der Ukrainekrieg sicherlich das
Hauptthema, allerdings reicht das Spektrum der Integrationslotsin
über den gesamten Bereich der Migration, egal welcher Herkunft. 
Das Bayerische Staatsministerium des Innern für Sport und Integration
fördert hauptamtliche Integrationslotsinnen und Integrationslotsen,
die bei Landkreisen und kreisfreien Städten oder in deren Auftrag zum
Einsatz kommen.
„Den Ehrenamtlichen soll eine Sicherheit und Hilfestellung an die
Hand gegeben werden, da das Thema Migrationsarbeit äußerst kom-
plex und vielschichtig ist. Mir ist wichtig, dass die Ehrenamtlichen
nicht das Gefühl haben, in herausfordernden Situationen alleine ge-
lassen zu werden. Sie sollen wissen, dass sie einen Ansprechpartner
haben, den sie bei Fragen und Problemen kontaktieren können,“ so
Frau Bernadette Hupp über ihre neue Position. 
Mit der Förderung bezweckt der Freistaat Bayern die Schaffung ver-
lässlicher Rahmenbedingungen für ehrenamtliche Arbeit und eine
stärkere Vernetzung der regionalen Akteure. Frau Hupp kehrt damit
auch in ihre Heimat zurück. Zuvor war Sie unter anderem in Frankfurt
und Kitzingen in der Betreuung unbegleiteter minderjähriger Geflüch-
teter im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfe tätig. Außerdem arbei-
tete sie über drei Jahre in der Migrationsberatung für erwachsene
Zuwanderer und dem Jugendmigrationsdienst des Deutschen Roten
Kreuzes in Tauberbischofsheim. 
„In den letzten Jahren ist die Integrations- und Asylthematik immer
mehr in den Fokus gerückt. Deshalb freut es mich sehr, dass wir mit
Frau Hupp eine Ansprechpartnerin in diesem Fachgebiet haben,
damit den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern best-
möglich geholfen wird und die Menschen am Ende gut versorgt sind“,
so Landrätin Tamara Bischof.
Weiterhin zählt die Gewinnung neuer Ehrenamtlicher im Migrations-
bereich ebenfalls zu Frau Hupps Aufgabengebiet. „Alle Menschen,
die sich engagieren möchten, dürfen sich jederzeit mit mir in Verbin-
dung setzen, um gemeinsam mit kooperierenden Stellen Einsatzmög-
lichkeiten zu generieren“, so Hupp. 

Im Landratsamt ist Frau Hupp wie folgt zu erreichen: 
Telefon: (0 15 20) 9 39 20 03
E-Mail: bernadette.hupp@kitzingen.de
Für persönliche Vorsprachen ist eine Terminvereinbarung erforder-
lich.
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Sozialer DienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine Not-
fallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, Kelten-
straße 67, 97318 Kitzingen (in der Klinik Kitzinger Land), die Sie
ohne Anmeldung aufsuchen können.

Öffnungszeiten:
MONTAG, DIENSTAG, DONNERSTAG 18.00 bis 21.00 Uhr
MITTWOCH, FREITAG 16.00 bis 21.00 Uhr
SAMSTAG, SONNTAG, FEIERTAG 09.00 bis 21.00 Uhr.

Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht auf-
suchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb der Öff-
nungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer
116 117 zu erreichen. Weiter Informationen erhalten Sie auch im In-
ternet unter hhtp://www.116117info.de/html/
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen erreichen
Sie den Rettungsdienst unter Telefon 112.

Augenarzt: Der Bereitschaftsdienst gibt auch Auskunft über den diensthaben-
den Augenarzt.

Zahnarzt: Informationen zu zahnärztlichen Notdiensten finden Sie auf der In-
ternetseite www.zahnarzt-notdienst.de. Unter Eingabe des jeweiligen Ortes
oder der Telefonvorwahl erhalten Sie hier Angaben über die Zahnärzte bzw.
Kliniken mit aktuellem Notdienst.

Rufnummern der örtlichen ärztlichen Regelversorgung:
Allgemeinärzte:
Frau Eleonora Rieger / Herr Alexander Schöpfel,
Bahnhofstraße 8, 97357 Prichsenstadt,
Telefon (0 93 83) 3 49.

Zahnärzte:
Dr. Silke Heckelmann / Dr. Verena Braun,
Bahnhofstraße 8, 97357 Prichsenstadt,
Telefon (0 93 83) 90 20 88.

Apothekendienst

SA   06. 08.  St.-Florian-Apotheke, Gerolzhofen  Tel. 09382/6733
                    Kranich-Apotheke, Kitzingen           Tel. 09321/33430
SO   07. 08.  Stadt-Apotheke, Prichsenstadt         Tel. 09383/7244
                    Lamm-Apotheke, Kitzingen             Tel. 09321/4577
MO 08. 08.  Apotheke im Einkaufspark, Volkach  Tel. 09381/8460984
                    Löwen-Apotheke, Kitzingen            Tel. 09321/4433
DI   09. 08.  Marien-Apotheke, Wiesentheid       Tel. 09383/97310
                    Marktstefter Apotheke, Marktsteft    Tel. 09332/5933630
MI   10. 08.  Apotheke am Rathaus, Dettelbach  Tel. 09324/2549
                    Stern-Apotheke, Kitzingen               Tel. 09321/4680
                    Apotheke Ebrach                             Tel. 09553/505
DO  11. 08.  Main-Apotheke, Mainstockheim     Tel. 09321/929430
                    Stadt-Apotheke, Gerolzhofen          Tel. 09382/99880
FR   12. 08.  Brücken-Apotheke, Kitzingen          Tel. 09321/91760
                    Riemenschneider-Apotheke, Volkach Tel. 09381/4100

Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von
2,50 Euro abverlangt.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 Stunden
später.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

SAMSTAG, 06. 08. 2022 und SONNTAG, 07. 08. 2022
Dr. Barbara Krombholz / Dr. Kay Krombholz

Weingartenstraße 8, 97337 Dettelbach, Tel. (0 93 24) 9 01 11.

Nachbarschaftshilfe Großgemeinde Prichsenstadt

Kontaktadressen:
Hildegund Bauer, Kirchschönbacher Str. 3, 97357 Prichsenstadt
Tel. (0 93 83) 15 92 Email bauer.prichsenstadt@t-online.de
Renate und René Schlehr, Ziegelwasen 3 a, 97357 Prichsenstadt
Tel. (0 93 83) 90 39 45 Email RSchlehr@aol.com

In Zusammenarbeit mit „Zeit füreinander e.V.“ Wiesentheid
1. Vorsitzende lrene Hünnerkopf,
Sambachstr. 29 a, 97353 Wiesentheid

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bei Problemen in der momentanen Zeit (zum Beispiel Einkaufen)
stehen wir von der Nachbarschaftshilfe ganz besonders für Sie zur
Verfügung. Bitte scheuen Sie sich nicht, uns zu kontaktieren!

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTORDNUNG

SAMSTAG, 06. 08. 2022 Verklärung des Herrn
wi  13.00   (AU)   Trauung Amelie Erhard u. Andreas Lochner
st   14.00   (KL)    Trauung Antonia und Merlin Miecke
wi  18.30   (Gb)    Wort-Gottes-Feier

SONNTAG, 07. 08. 2022 19. Sonntag im Jahreskreis
ki   09.00   (PI)     Messfeier für Fam. Hegerich u. Menninger
ne  10.30   (PI)     Messfeier für Fam. Holzmann und Fam. Heß + Vik-
                           tor Binschek

DIENSTAG, 09. 08. 2022 Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz
wi  08.30             Laudes (Kirche)
ge  18.30   (PP)    Messfeier für Wilhelmine Ringelmann

FREITAG, 12. 08. 2022 Hl. Johanna Franziska von Chantal
ki   18.30   (PP)    Messfeier Zu Ehren des kostbaren Blutes

SAMSTAG, 13. 08. 2022 Hl. Pontianus Papst und Hl. Hippolyt
wi  15.00   (UR)   Trauung Sarah u. Daniel Kampf
pr  18.30   (AU)   Messfeier

SONNTAG, 14. 08. 2022 20. Sonntag im Jahreskreis
st   09.00   (PI)     Messfeier (Kräutersegnung) für Josef Zörrner + Paula
                           u. Arthur Brendler u. Angeh. + Christa u. Gosbert
                           Röll-Bieber u. Angeh.
wi  10.30   (PI)     Messfeier – Livestream (Kräutersegnung) für Pfr.
                           Robert Rackowitz + Leb. u. Verst. d. Fam. Tröppner
                           u. Burger + Hilde Seeger best. v. Kath. Frauenbund
                           + Siegfried u, Emil Lechner + Erwin Singer II.

Änderungen vorbehalten

Abkürzungen:
ge = Geesdorf, ki = Kirchschönbach, la = Laub, mü = Münster-
schwarzach, ne = Neuses, jä = Järkendorf, pr = Prichsenstadt,
st = Stadelschwarzach, un = Untersambach, wi = Wiesentheid

(  ): ME = Matthias Eller, PP = Pater Philippus, PI = Pater Isaak,
AU = Aushilfe, Gb = Gottesdienstbeauftragte/r, HH = Prof. Heribert
Hallermann, KL = Karl Leierseder, UR = Uwe Rebitzer, SK = Stephan
Kleinhenz, HM = Hermann Menth, MK = Malte Krapf, BG = Bettina
Gawronski, VS = Verena Sauer, AG = Anette Günther;

Bei Gottesdiensten im Innenraum ist das Tragen einer FFP2-Maske
empfohlen. Dies gilt besonders für den Gemeindegesang. Nimmt
nur eine kleinere Zahl an Gläubigen am Gottesdienst teil und wer-
den große Abstände (mehr als 1,5 Meter) gewahrt, kann von dieser
Empfehlung abgesehen werden.

Kirchliche Nachrichten
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EVANGELISCHES PFARRAMT
PRICHSENSTADT / BIMBACH

Liebe Gemeindeglieder,
am morgigen Sonntag, den 7. August 2022 wird im Anschluss an den
Kermgottesdienst um 9.30 Uhr eine neue Dauerausstellung in Prich-
senstadt eröffnet: In der zweiten Empore unserer Stadtkirche befindet
sich dann eine Ausstellung mit Schautafeln zur Baugeschichte unserer
St.-Sixtus-Kirche. Diese Ausstellung kann zukünftig jederzeit im Rah-
men von Stadtführungen und Kirchenführungen besichtigt werden,
von Gästegruppen, Schulklassen und Kindergruppen, sowie auf An-
frage im Pfarramt.
Der Kirchweihgottesdienst ist eine passende Gelegenheit diese Aus-
stellung zu eröffnen, geht es doch um das Schätzen und Ehren unserer
Gotteshäuser! Wie viele Mühe haben sich Generationen gemacht,
diese Kirchen zu bauen und zu erhalten? Kunstschätze inmitten un-
serer Städte und Dörfer. Sie sind aber keine Museen aus alter Zeit,
sondern lebendige Häuser, in denen gebetet und gesungen wird, ge-
lacht und geweint. Sie sind erbaut worden, damit Gottes Wort gepre-
digt und gehört und gelebt wird. Als Fassade für Events sind sie nicht
gedacht und erbaut worden.
Schauen Sie sich also bitte die Ausstellung an und entdecken Sie Wis-
senswertes über unsere Stadtkirche.

Gott befohlen! 
Ihr Pfarrer Martin Voß

Das Pfarramt ist am DONNERSTAG, den 11. 08. 2022 aufgrund von
Urlaub geschlossen.

Die generellen Öffnungszeiten des Pfarramts sind:
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Telefon: (0 93 83) 71 90
E-mail: pfarramt.prichsenstadt-bimbach@elkb.de

Gottesdienste:

06. 08. 2022, Abendandacht !!! entfällt aufgrund des parallelen
Dorffestes in Brünnau !!!

07. 08. 2022, Kirchweih-Gottesdienst am 8. So. nach Trinitatis 
mit Posaunenchor, Abendmahl und anschließender Eröffnung 
der Dauerausstellung „Baugeschichte der St. Sixtus Kirche“
09.30 Uhr, Prichsenstadt, Pfr. Voß

13. 08. 2022, Abendandacht zum 9. So. nach Trinitatis
18.00 Uhr, Prichsenstadt, Pfr. Voß

14. 08. 2022, Gottesdienst am 9. So. nach Trinitatis
09.30 Uhr, Altenschönbach, Lekt. Jugl

Die Gemeindebücherei in Prichsenstadt ist für Groß & Klein immer
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Sie finden uns in der
Kirchgasse 5 in Prichsenstadt im Hof des evang. Pfarr- und Gemeinde-
hauses. Schauen Sie gerne vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Das Lesestübchen hat wieder jeden MITTWOCH ab 14.30 Uhr ge-
öffnet. Treffpunkt in der Gemeindebücherei Prichsenstadt (Adresse
s.o.). Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SpVgg Laub e. V.

Änderung der Öffnungszeiten des Wirtschaftsbetriebes
Ab dem 01. 08. 2022 ist das Lauber Sportheim wie folgt für Euch ge-
öffnet:

Donnerstag:    ab 15.00 Uhr
Freitag:            ab 19.30 Uhr
Sonntag:          ab 09.30 bis 12.00 Uhr und
                       ab 17.00 bis 20.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euch!
Die Vorstandschaft der SpVgg Laub

Freie Bürger Gemeinschaft Prichsenstadt

Freie Bürger Gemeinschaft Prichsenstadt wählt Vorstandschaft neu
Bereits am 15.07. hat die Freie Bürger Gemeinschaft Prichsenstadt
(FBG) im Schützenhaus Bimbach während der jährlichen Mitglieder-
versammlung turnusgemäß die Vorstandschaft für die nächsten drei
Jahre gewählt. Zunächst eröffnete der erste Vorsitzende Reinhold Pfaff
die Versammlung und gab zusammen mit dem zweiten Bürgermeister
Peter Eschenbacher einen Rückblick auf die vergangene, von Corona
geprägte Wahlperiode und die Kommunalwahl 2020, bei welcher die
Wahlliste vier Stadtratsmandate gewinnen konnte. Auch auf die Ent-
wicklungen seit der Wahl 2020 und die aktuellen Themenschwer-
punkte in der Stadtratsarbeit gingen die beiden anwesenden Stadträte
Peter Eschenbacher und Wolfgang Brosche ein. Besonders stolz ist
man auch auf die beiden Aufforstungsaktionen im Prichsenstädter
Stadtwald, zu welchem alle engagierten Bürger eingeladen waren.
Nachdem der Kassier Reinhard Müller die Kasse erläutert und die
Kassenprüfer die ordnungsgemäße Führung bestätigt hatten, wurde
die Vorstandschaft einstimmig entlastet. Auch bei der Wahl der neuen
Vorstandschaft herrschte große Einigkeit unter den Anwesenden und
folgende Posten wurden einstimmig gewählt:
1. Vorsitzender: Christian Friederich
Stellvertretender Vorsitzender: Benjamin Liguori
Schriftführer: Roland Eckert
Kassier: Reinhard Müller
Kassenprüfer: Bert Grebner und Egon Glaser

Zusammen mit den erfahrenen Mitgliedern Reinhard Müller und Ro-
land Eckert wollen die vier „Neulinge“ in der Vorstandschaft die Ge-
schicke der Gemeinschaft in den nächsten drei Jahren leiten und
bedankten sich für das entgegengebrachte Vertrauen, sowie bei der
bisherigen Vorstandschaft für die Arbeit in den letzten Jahren. Getreu
dem Motto aus der letzten Stadtratswahl „gemeinsam mehr errei-
chen“ möchte die FBG auch weiterhin aktiv im und neben dem Stadt-
rat für das Wohl der Großgemeinde Prichsenstadt und seine
Bewohner da sein und freut sich über jeden Bürger der dabei mit ma-
chen möchte.

Foto: Wolfgang Brosche
Von links nach rechts: Peter Eschenbacher, Bert Grebner, Benjamin
Liguori, Reinhard Müller, Roland
Eckert, Christian Friederich, Egon Glaser.

Vereinsnachrichten
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Schützengesellschaft 1752 Prichsenstadt

„Königs-Familie“ Ott hat wieder einmal die Nase vorn.
Maximilian Ott ist Bezirks-Jugendkönig 2022.
Anläßlich des Bezirks-Königsschießens 2022 wurden alle Schützen-
könige und Jugend-Schützenkönige zum Ermitteln der Bezirks-Könige
am 26. 06. 2022 nach Lohr am Main geladen.
Im Rahmen des Bezirks-Schützentages wurden dann am 17. 07. 2022
die Könige ausgerufen.
Mit einem 22,8 Teiler konnte sich Maximilian Ott den Titel des Be-
zirks-Jugendkönigs erringen.

Die Prichsenstädter Schützen ließen es sich nicht nehmen bei dem
neuen Bezirksjugendkönig am Abend überraschend einen Besuch ab-
zustatten und mit ihm gebührend in großer Abordnung durch die In-
nenstadt zu marschieren.
Im Anschluß daran wurde Maximilian Ott im Schützenhaus gebüh-
rend gefeiert.

Schützengesellschaft 1752 Prichsenstadt

Bürgerschiessen 2022
Nach 2 Jahren Zwangspause ist es nun wieder soweit.
Die Schützengesellschaft 1752 Prichsenstadt lädt hiermit wiederum
zum traditionellen Bürgerschiessen mit Festbetrieb als Auftakt zur
Prichsenstädter Kirchweih vom 05. – 08. August recht herzlich ein.
Erstmalig durchgeführt auf der neuen elektronischen Schießanlage.

Teilnahmeberechtigt sind alle Bürger der Stadt Prichsenstadt und
Gäste, ab 12 Jahren.

Schießtermin:             FREITAG, 05. 08. 2022, ab 18.00 Uhr
Sieger-Proklamation:  MONTAG, 08. 08. 2022, ab 18.30 Uhr

SCHIESSPROGRAMM:
Bürgerkönigsschiessen mit Königsscheibe
Jugendbürgerkönigsschiessen mit Königspokal
Einzel- und Mannschafts-Preisschiessen mit attraktiven Preisen.
(Für Mannschaft separate Anmeldung erforderlich)
TSV-Scheibe (nur für TSV-Mitglieder)

Unsere Küche bietet Ihnen zum Fest ein reichhaltiges Essens- und Ge-
tränkeangebot.

Wir hoffen auf Ihre zahlreiche Teilnahme und wünschen ein paar
schöne Stunden im neu renovierten Schützenhaus.

Verschiedenes

DJK Stadelschwarzach e.V.

Erstes Heimspiel unserer 1. Mannschaft in der Saison 2022/23!

Informationen zum aktuellen Heim-Spielbetrieb
SAMSTAG, 06. 08. 2022
16.00 Uhr: Herren (SG) DJK Stadelschwarzach – (SG) Gochsheim
II/Weyer

SONNTAG, 07. 08. 2022 
14.00 Uhr: Damen Freundschaftsspiel DJK Stadelschwarzach – 1. FC
Schweinfurt 1

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten
und Gartenbau

Zusatzversorgung für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft
Anträge bis 30. September 2022 stellen
Arbeitnehmer, die rentenversicherungspflichtig in der Land- und
Forstwirtschaft tätig waren, können eine Ausgleichsleistung beantra-
gen, darauf macht die Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in
der Land- und Forstwirtschaft (ZLA) aufmerksam.
Anspruch hierauf hat, wer eine Rente aus der gesetzlichen Renten-
versicherung bezieht und am 1. Juli 2010 das 50. Lebensjahr vollen-
det hat. Außerdem ist für die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn eine
rentenversicherungspflichtige Beschäftigungszeit von 180 Kalender-
monaten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirtschaft nachzuweisen.
Antragsteller aus den neuen Bundesländern müssen außerdem nach
dem 31. Dezember 1994 noch mindestens sechs Monate in einem
land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig
gearbeitet haben.
Auch ehemalige Arbeitnehmer, die keinen Anspruch mehr auf die ta-
rifvertragliche Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes haben, können
einen Antrag auf Ausgleichsleistung stellen.
Die maximale Geldleistung beträgt zurzeit monatlich 80 Euro für Ver-
heiratete und 48 Euro für Ledige.
Anträge sind bis zum 30. September 2022 zu stellen. Dies ist aber
nur dann maßgebend, wenn der Antragsteller bereits eine gesetzliche
Rente vor dem 1. Juli 2022 bezogen hat. Wird der Antrag später ge-
stellt, gehen nur die Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2022 verlo-
ren.

Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in
der Land- und Forstwirtschaft, Druseltalstraße 51, 34131 Kassel,
Tel. (05 61) 78 51 79-00, Fax: (05 61) 7 85 21 79-49,
Mail: info@zla.de
Weitere Informationen finden sich im Internet unter www.zla.de


